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Jetzt bewerben: Neue Bekanntmachung zur Förderung von 
Bienen in der Agrarlandschaft  

Das Bundeslandwirtschaftsministerium fördert ab sofort Lösungen für ein Zusam-
menwirken von Bestäubern, Imkern und landwirtschaftlichen Betrieben in 
Deutschland. Ziel ist, das Nahrungsangebot und die Lebensbedingungen für Honig-
bienen und andere Bestäuberinsekten zu verbessern. Ideen für Forschungsprojekte 
können bis zum 28. November 2019 bei der Bundesanstalt für Landwirtschaft und 
Ernährung (BLE) eingereicht werden. 
 
Mit der neuen Bekanntmachung „Förderung von Forschungsvorhaben zum Schutz 
von Bienen und weiteren Bestäuberinsekten in der Agrarlandschaft“ fördert das Bun-
desministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) Projekte, in denen innova-
tive, ökologische sowie nachhaltige Lösungen für eine bestäuberfördernde Bewirt-
schaftung landwirtschaftlicher Nutzflächen entwickelt werden. Konkret sollen inno-
vative und praxisorientierte Produkte und Verfahren für die Verbesserung der Wider-
standskraft von Honigbienen, einen bestäuberfreundlichen Pflanzenschutz und 
Pflanzenbau sowie Maßnahmen für Agrarräume entwickelt und erprobt werden. Der 
Wissenstransfer in die Praxis ist dabei ein wesentliches Element. Die beteiligten Ak-
teure aus Landwirtschaft, Wissenschaft und Imkerei sind aufgefordert, gemeinsam 
Synergien und Potenziale aller Bereiche zu nutzen und Lösungen für die Praxis zu 
entwickeln.  
 
Forschungseinrichtungen und Unternehmen können Zuwendungen für Forschungs- 
und Entwicklungsvorhaben beantragen. Die Einbindung von kleinen und mittleren 
Unternehmen (KMU) wird besonders begrüßt. Die Projektskizzen können bis zum 28. 
November 2019 beim Projektträger BLE eingereicht werden. Weitere Informationen 
enthält die Bekanntmachung unter www.ble.de/ptble/innovationsfoerderung-bmel 
sowie www.ble.de/ptble/boeln .   
 
Hintergrundinformationen 
Honigbienen und andere wildlebenden Bestäuberinsekten leisten durch die Bestäu-
bung von Kulturpflanzen und anderer Pflanzen einen wichtigen Beitrag für Landwirt-
schaft und Natur. Auf diese Weise sichern sie die menschliche Nahrungsgrundlage 
und erhalten die biologische Vielfalt. Aktuelle Studien belegen einen Insektenrück-
gang. Das Ziel des BMEL ist es, intakte Insektenpopulationen im Zusammenspiel mit 
einer nachhaltigen Landwirtschaft in Deutschland zu realisieren. Über die Förderung 
von Projekten durch das Programm zur Innovationsförderung und das Bundespro-
gramm Ökologischer Landbau und andere Formen nachhaltiger Landwirtschaft 
(BÖLN) des BMEL soll hierfür ein wesentlicher Beitrag geleistet werden. 
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